
 

 

BayBIDS-Stipendiatin an ihrer ehemaligen Schule, Deutsche Schule 
Temperley, in Lomas de Zamora, Buenos Aires 

 

Am 19. März besuchte ich meine 
Heimatschule, die „Deutsche Schule 
Temperley“ in Lomas de Zamora, Buenos 
Aires. Dort durfte ich der gesamten 
Oberstufe die Vorteile eines Studiums in 
Bayern und insbesondere der Universität 
Passau näherbringen. BayBIDS schien 
meine Zuhörer ausgesprochen zu 
interessieren. Sie betonten, wie wichtig es 
für sie ist in einem fremden Land direkt 
Anschluss zu finden und einen persönlichen 
Ansprechpartner zu haben. Insbesondere 
bei Fragen, welche organisatorische und 

verwaltungstechnische Angelegenheiten betreffen, also genau das, was die BayBIDS mit ihrem 
Tandemprogramm anbietet. Auch ihre finanziellen Sorgen konnte mit der Aussicht auf ein 
Stipendium beruhigen. Im Anschluss verteilte ich noch Flyer der BayBIDS und der Universität 
Passau mit ein paar kleinen Werbegeschenken wie Bleistiften, welche mir allesamt mit großer 
Begeisterung beinahe aus den Händen gerissen wurden.  

Das Interesse an einem Studium 
in Deutschland und insbesondere Bayern 
schien sehr groß zu sein, sodass alle 
mitgebrachten Flyer ausnahmslos 
innerhalb weniger Minuten vergriffen 
waren, unterstreicht dies.  

Ich hoffe ich konnte den einen 
oder anderen bei seiner Entscheidung für 
einen Studienort unterstützen und würde 
mich freuen sie beim nächsten 
Netzwerktreffen begrüßen zu dürfen. 
Vielen Dank für diese Gelegenheit und 
die viele Unterstützung auf meinem Weg. 
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